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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Herbolzheim : SC Amorbach 
Samstag, 25.09.2021, 18:00 Uhr

TSV Herbolzheim stockt Punktekonto gegen SC Amorbach 
auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Herbolzheim
im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SC Amorbach beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Heller /
Hamberger und Iffland / Merettig, ehe sich die Gastgeber mit 11:7, 6:11, 9:11, 13:11, 11:6
durchsetzen konnten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Reinhard / Schneider bei ihrem 3:1
gegen Caylak / Weiler doch überlegen. Einen wichtigen Sieg holten Richter / Willmann bei ihrem 3:1
gegen Erlewein / Adamek. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch.
Anlaufschwierigkeiten musste Till Heller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Michael Reinhard letztlich an der Hand, um Marcus
Iffland zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Richter bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Dirk Merettig dann doch unterlegen. Zwischenzeitlich musste Leo
Hamberger zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Emirhan Caylak aber
trotzdem sicher mit 11:1, 11:13, 11:5, 12:10 ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Achim Schneider hatte anschließend gegen Max Weiler bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Nur einen Satz verlor Christian Willmann beim 11:2, 11:6, 12:14,
11:5 gegen Anton Adamek und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler in die Box. Völlig ungefährdet war der Sieg von Till Heller gegen Marcus
Iffland nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 9:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Herbolzheim die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Herbolzheim am 02.10.2021 gegen die SG Gundelsheim
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.10.2021
gegen die SG Gundelsheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Herbolzheim

Doppel: Heller / Hamberger (1), Reinhard / Schneider (1), Richter / Willmann (1) 
Einzel: T. Heller (2), M. Reinhard (1), M. Richter (0), L. Hamberger (1), A. Schneider (1), C. Willmann
(1) 

 SC Amorbach
Doppel: Caylak / Weiler (0), Iffland / Merettig (0), Erlewein / Adamek (0) 
Einzel: M. Iffland (0), M. Erlewein (0), E. Caylak (0), D. Merettig (1), A. Adamek (0), M. Weiler (0)


